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Editorial

Nicht die feine Art Marco Ratschiller
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E-Paper-Login
Das aktuelle E-Paper dieser Nummer und

ein PDF-Archiv früherer Ausgaben finden Sie

im Internet auf www.nebelspalter.ch

Login: nummer5

Passwort: doityour5elf

Nebelspalter im Netz

Verfolgen Sie den <Nebelspalter> im World

Wide Web. Wir sind auch auf folgenden zwei

Social-Network-Plattformen zu finden:

Mit einem eigenen Account auf Twitter,

com können Sie sich jederzeit über neue

Beiträge auf der <Nebelspalter>-Homepage
informieren lassen.

facebook
Facebook.com hält Sie nicht nur über Ihre

liebsten Freunde auf dem Laufenden,
sondern neu auch über Ihre liebste Zeitschrift.

Der Mann, der in seiner Freizeit sofort in
den Blaumann steigt, war uns lange
suspekt. Doch daswird nun anders. Auch für
Frauen. - Was, Ihnen kommt dieser
Anfang irgendwie bekannt vor? Weil er exakt
derselbe ist, wie er im Editorial des

unlängst auch zum Thema «Do it yourself»
erschienenen <NZZ Folio> steht?

Ach, und Sie finden das peinlich, dass

ausgerechnet in einer Ausgabe über den

neuen Trend des Selbermachens die
Einleitung nicht selber gemacht ist? Kindchen,

Sie glauben immer noch, Journalisten

verbringen ihre Zeit vor allem
damit, Texte selbst zu schreiben? Obwohl es

nichts mehr gibt, was nicht schon hundert
Mal geschrieben worden wäre?

Ich zeige Ihnen gerne mal, wie sich das

anfühlt, so ein Editorial ohne rumzugoo-
geln schreiben zu müssen, mit dem

ganzen Erwartungsdruck von 250000
Lesern, den niederträchtigen Leserbriefen

vor Augen. Ich knall Ihnen die nächsten

paar Zeilen einfach leer vor die Augen.
Schreiben Sie das Editorial doch selbst. Ist
ja dann immerhin so richtig «Do it»:

Na, wie fühlt es sich an? Gar nicht so
einfach, wie? Und was hat eigentlich Ihr Lehrer

damals zu Ihrer Sauklaue gesagt? Ein
bisschen schöner schreiben, bitte:

Sorry, ich muss Sie leider hier
unterbrechen. Wir haben nämlich noch einen
zweiten Themenschwerpunkt: Dieses
Jahr wäre Johannes Calvin 500 Jahre alt
geworden. Ein Mann, von dem es heisst,
ohne ihn wären wir noch immer im
Mittelalter, weil es ohne ihn keinen Kapitalismus,

keine Finanzwirtschaft, nicht einmal
die Freude an der Arbeit gäbe. Wie, Sie

hätten auch Freude, wenn Siewieder eine
Arbeit fänden? Verständlich. Nur, deshalb
zu versuchen, mir die meinige wegzunehmen,

und hier im Editorial rumzukritzeln,
ist auch nicht gerade die feine Art!
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